Leitfaden Samstagsdienst
Am Samstag finden drei Stunden logopädische Behandlung statt.

Innerhalb dieser drei Stunden sollte das Vorgehen wie folgt sein:

- Wichtigkeit der Patienten:

   Vorrang haben die Patienten auf der Stroke, die noch in der

   Komplexbehandlung (also weniger wie 72 Stunden) sind 

   - Station B01, Zimmer 6 und 7

- Hier soll der zuständige Dienstarzt (Tel. Nummer: 1840)

  über Patienten informieren, die sich in der Komplexbehandlung

  befinden und Logopädie benötigen.

- Bleibt nach der Behandlung der Stroke-Patienten noch Zeit, stehen

  die Frührehapatienten an zweiter Stelle. Wir erstellen freitags eine

  kurze Übersichtsliste, welche Patienten wir vorrangig als behandlungs-

  bedürftig ansehen. Die Frühreha befindet sich auf Station B0 im 

  Zimmer 1 und 2. Die Behandlung der Frührehapatienten sollte am

  Wochenende ca. 30 Minuten dauern. Eine vollständige Verlaufsdoku 

  bzgl. der Patienten findet ihr im Orbis.

- Auf die Liste, die wir freitags erstellen, notieren wir euch noch

  Mindestens einen „Ausweichpatieten“ falls nach der Behandlung der

  Stroke/Frühreha noch Zeit übrig sein sollte, bzw. Patienten der 

  Frühreha verhindert sind.

- Es werden samstags ausschließlich neurologische Patienten 

  behandelt.

- In Ausnahmefällen besteht die Möglichkeit, dass euch neurologiesche 

  Ärzte bzgl. bestimmter Patientenwünsche (beispielsweise neu-

  Rologische Pat. auf Intensivstation, neurologischer Normalstation)

  Ansprechen. Diese sollten bitte, in Absprache bzgl. Dringlichkeit,

  berücksichtigt werden. Grundsätzlich sind wir jedoch nicht länger als

  3 Stunden anwesend.

Da sich die Dokumentationen leider etwas unterscheiden, hier eine kurze 

Übersicht:

- Bei Stroke Patienten wird eine kurze Zusammenfassung im Kardex     

  aufgeschrieben, im Orbis wird ausführlicher dokumentiert. Bitte bei

  neuen Stroke Patienten nicht vergessen, das Dokument: 

  „Neurologische Komplexbehandlung – Aufnahmedokumentation“

  Auszufüllen.

- Bei Frührehapatienten befindet sich auf dem Schreibtisch im Zimmer

  2 ein Übersichtsblatt, in welches eingetragen wird, um wie viel Uhr der

  Patient behandelt wurde, eine kurze Übersicht bzgl. Therapieinhalten

  sowie passende Ziffer (für Dysphagiebehandlung U67, für Aphasie-

  therapie U41, für Dysarthriebehandlung U51) und die Dauer inkl. 

  Dokumentation. Außerdem ist hier in der Dokumentation im Orbis bei 

  der Leistungserfassung ebenfalls die Uhrzeit des Therapiebeginns 

  anzugeben, sowie ein Häkchen bei der passenden Untergruppe zu 

  setzen (Sprachtherapie einzeln, Sprechtherapie einzeln, Faszio-

  orale Tharapie).

- Bei Patienten auf der Intensivstation wird kurzgefasst im Kardex

  sowie ausführlicher im Orbis dokumentiert.

- Patienten auf Normalstation müssen nur im Orbis dokumentiert werden.

Grundsätzlich freuen sich die jeweiligen Pflegekräfte immer über eine persönliche Rückmeldung.

Im Schrank hier im Zimmer befindens ich im grünen Fach Vordrucke, die ihr bei einer Koständerung an das Bett des Patienten anbringen sollt.

Im Ordner „Leitfäden Klinikum Kempten“ sind ausführliche Informationen bzgl. Dokumentation etc. 

